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Geistliches Wort
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Als das Volk Israel vollkommen verwirrt war, 
bietet Gott ihnen ein neues Herz an:  
„Ich schenke euch ein neues Herz und lege 
einen neuen Geist in euch.“ (Ez. 36,26)  
Auf diese Weise will Gott sein Volk wieder 
zu sich zurückbringen. Und letztlich auch wie- 
der nach Hause führen. Davon schreibt der 
Prophet Ezechiel im 36. Kapitel – unserer 
Jahreslosung.

Es tut gut zu wissen, dass Gott selbst uns 
immer wieder zurückbringt. Selbst dann 
noch, wenn wir uns sehr weit entfernt haben. 
Das erfährt auch „der englische Patient“, 
dass ein Neuanfang möglich ist, aber dass 
uns dieser Beginn nur geschenkt werden 
kann. Und aus der Jahreslosung erfahren 
wir, dass es beides braucht, Herz und Geist. 
Ein neues Herz allein reicht nicht, auch der 
Geist muss sich erneuern lassen. Das wün- 
sche ich Ihnen für das schon einige Wochen 
alte Jahr: Gott möge ihnen für alle Neu-
anfänge und Veränderungen ein neues Herz 
schenken und einen neuen Geist in sie 
hineinlegen.

Klaus Fröhlich, Pastor

Liebe Leserin, 
lieber Leser,

„Das Herz ist ein Organ aus Feuer“. Diese 
Worte liest die hübsche Krankenschwester 
Hana in dem Film „Der englische Patient“. 
Und damit beginnt sie die Identität des zur 
Unkenntlichkeit entstellten „englischen 
Patienten“ aufzudecken. Sie liest von des- 
sen Liebe zu Katharine. Es sind Notizen, die 
die Angebetete selbst kurz vor ihrem Tod 
geschrieben hat: „Das Herz ist ein Organ 
aus Feuer.“ Alles hat jener „englische Patient“ 
für sie verraten, nur um sie mit dem Flug- 
zeug aus einer Höhle mitten in der Wüste 
retten zu können. Schließlich vergeblich. 

Das Herz ist ein Organ aus Feuer. Das merken 
wir vor allem dann, wenn wir verliebt sind 
und wir vor lauter Kribbeln und Flirren ganz 
durcheinander sind. Von solchen großen 
Gefühlen erzählt auch dieser Film. Und 
auch von all den Irrungen und Wirrungen, 
die diese großen Gefühle in uns anrich- 
ten können. Denn im Herz kommen auch 
alle anderen Empfindungen zusammen: 
Freude, Schmerz, Leid, die Liebe und die 
Traurigkeit.

Das Herz ist nach biblischem Verständnis 
auch der Ort, an dem auch unser Glaube be- 
heimatet ist. Der Ort Gottes in uns Menschen. 
Und wenn im Leben alles drunter und 
drüber geht, dann verliert man manchmal 
die richtige Orientierung, den Halt und Grund 
unter den Füßen. Von diesem Dilemma des 
menschlichen Herzens weiß ja auch der 
Film „Der englische Patient“ zu erzählen.
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Aktuelles Thema

Weltgebetstag 2017 von den Philippinen

„Was ist denn fair?“
Direkt und unvermittelt trifft uns diese Frage 
der Frauen von den Philippinen. Sie lädt 
uns ein zum Weltgebetstag 2017 – und zum 
Nachdenken über Gerechtigkeit. 

In einem alters- und konfessionsgemisch-
ten Team haben über 20 Christinnen den 
Gottesdienst dafür erarbeitet. Diese Gebete, 
Lieder und Texte werden am 3. März 2017 
rund um den Globus wandern. Dann dreht 
sich in Gemeinden in über 100 Ländern der 
Erde alles um den Inselstaat in Südost-
asien.

Die gesamte Inselgruppe zeichnet sich durch 
eine Vielfalt an Völkern, Kulturen und Spra- 
chen aus. Trotz ihres Reichtums an natürlichen 
Ressourcen und Bodenschätzen prägt eine 

krasse soziale Ungleichheit die Philippinen. 
Die meisten der rund 100 Millionen Einwoh- 
ner profitieren nicht vom wirtschaftlichen 
Wachstum. 

Viele Filipinas und Filipinos zieht es auf der 
Suche nach Perspektiven in die 17-Millionen-
Hauptstadt Manila. Rund 1,6 Millionen wan- 
dern Jahr für Jahr ins Ausland ab.

Die Philippinen sind das bevölkerungsreichs- 
te christliche Land Asiens. Über 80 % der 
Bevölkerung sind katholisch. Glaube und Spiri- 
tualität prägen die philippinische Kultur. 

Die Vorbereitungsfrauen haben den Bibel- 
text der Arbeiter im Weinberg (Mt 20, 1-16) 
ausgewählt als Gegenmodell zur profitorien- 
tierten Konsumgesellschaft: Alle arbeiten 
gemeinsam und teilen die Ernte. 

Eine Illusion? 

Margarete Kemper
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Wir – die Springer Gemeinden –  
feiern den Gottesdienst gemeinsam 

am Freitag, den 3. März 2017 um 
19:00 Uhr in der St.-Vincenz-Kirche 

in Altenhagen I. 

Im Anschluss ist bei einem Imbiss 
Gelegenheit, sich auszutauschen 
und auch fair gehandelte Waren  

aus den Philippinen und anderen 
Ländern zu kaufen.
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Hingehen

Wir feiern Kindergottesdienst
. . .  an jedem letzten Sonntag im Monat. 
Dazu laden wir herzlich ein. Wir beginnen 
gemeinsam mit den Erwachsenen um 
11:00 Uhr in der St-Andreas-Kirche. 
Anschließend wechseln wir ins Gemeinde-
haus, wo wir biblische Geschichten hören, 
singen, basteln und spielen.

Anlässlich der Allianzgebetswoche feiern 
wir im Januar zusätzlich am 15. Januar 
2017 einen Kindergottesdienst. Dieser 
beginnt bereits um 10:00 Uhr. 
Im März feiern wir gemeinsam mit den 
Erwachsenen einen Familiengottesdienst. 
Wir freuen uns auf Euch! Das KiGo-Team

Sommerferientage in St. Andreas
Auch in diesem Jahr laden wir wieder Kinder 
im Alter von 5 bis 9 Jahren zu Sommerferien-
tagen in die St. Andreas Gemeinde ein.

Termin: Woche I: 26. Juni bis 30. Juni 2017
 Woche II: 3. Juli bis 7. Juli 2017
 jeweils von 8:00 bis 16:00 Uhr.

Kosten: 40,00 € pro Kind und Woche

In den Teilnehmergebühren sind Frühstück, 
Zwischenmahlzeiten, Mittagessen und alle 
Aktivitäten enthalten. Die Anmeldung kann 
nur wochenweise erfolgen.

Informationen und Anmeldung bei 
Diakonin Uta Braun, Tel. 0173/2789817, 
E-Mail: w.u.u.braun@t-online.de.

Uta Braun

Das neue Gesicht gehört Stephanie Stark. 
Unter den vielen Bewerbungen hat sich 
der Kirchenvorstand für sie entschieden 
und dies noch keine Minute lang bereut.

Frau Stark stammt aus Eldagsen, ist in Sprin- 
ge zur Schule gegangen und nach zehn 
Jahren Aufenthalt in Hamburg jetzt wieder 
mit ihrem Mann und ihren beiden Töchtern 
in die Heimat zurückgekommen. Sie hat 
Wirtschaftswissenschaften studiert und 
lange Zeit in der Personaldienstleistung 
gearbeitet, aber auch ein Lädchen für 
Schmuck und Schokolade aufgemacht und 
geführt – „was Mädels eben so brauchen“. 

Ihre große vierjährige Tochter geht in den 
Kindergarten und die kleine Einjährige 
wird von den Eldagser Großeltern betreut, 
wenn Stephanie Stark zu den gewohnten 

Öffnungszeiten 
am Schreibtisch 
des Gemeinde  
büros sitzt und 
sich auf ihren 
Arbeitstag freut. 
Begegnungen mit Menschen sind ihr wich- 
tig und Anregungen, die die Haupt- und 
Ehrenamtlichen der Gemeinde ihr bieten. 
Manchmal geht es im Gemeinde büro zu 
wie in einem Taubenschlag, aber Stephanie 
Starks freundliche, gewinnende Art schafft 
eine wohltuende Atmosphäre, ohne dass 
dabei die Arbeit lange liegen bleibt. 

Wir wünschen ihr Gottes Segen für ihren 
Dienst und die nötige Energie, die sie über 
die Probezeit hinaus eine lange Zeit in 
diesem Amt halten möge!

Karin Müller-Rothe

Ein neues Gesicht im Gemeindebüro
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Hingehen

10. März bis 9. April 2017 
Wanderausstellung zum Reformationsjubiläum in St. Andreas 

Lutherbilder aus sechs Jahrhunderten
Alle haben wir eine Vorstellung von Martin 
Luther. Darüber wollen wir in St. Andreas 
Springe ins Gespräch kommen. Die Basis da- 
für bildet eine Ausstellung zum Sehen, Hören, 
Erzählen, MItmachen oder Feiern. Mit vielen 
Veranstaltungen während der Ausstellungs - 
zeit möchten wir Sie einladen, sich mit Ihrem 
persönlichen Lutherbild auseinanderzuset-
zen. Die Ausstellung „Lutherbilder aus sechs 
Jahrhunderten“ läuft In Koopreration mit 
dem Otto-Hahn-Gymnasium und der Landes- 
kirchlichen Gemeinschaft. Der Eintritt ist frei.

Welches Lutherbild haben wir heute? Eine 
Auseinandersetzung damit ist reizvoll. Martin 
Luther gehört zu den am häufigsten darge- 
stellten Personen der deutschen und der Welt- 
geschichte. Allein zu Luthers Lebzeiten ent- 
standen rund 500 Bilder. Unter dem Titel 
„Lutherbilder aus sechs Jahrhunderten“ sehen 
Sie alte und neue Bildnisse des Reformators. 
Der Verband kirchlicher Archive der Evange- 
lischen Kirche in Deutschland hat diese Aus- 
stellung als Wanderausstellung entwirckelt.

Lutherdarstellungen begegnen uns bis heute 
im öffentlichen, kirchlichen und häuslichen 
Raum. Die Grundtypen fast aller Lutherbilder 
gehen auf die Reformationszeit zurück und 
verbinden sich mit der Werkstatt des älteren 
und jüngeren Lucas Cranach. Jede Zeit 
schafft sich ihr eigenes Lutherbild. Dabei 
war und ist Martin Luther immer auch der 
Verherrlichung und der Instrumentalisierung 
ausgesetzt – je nach dem Leitbild einer ge - 
rade geltenden Denk- und Glaubensrichtung. 
Texte erläutern die Zusammenhänge der 
Darstellung mit dem Zeitgeist. 500 Jahre 
nach der Reformation ist es an der Zeit, 
Martin Luther in seinem leidenschaftlichen 
Ringen um die christliche Wahrheit neu zu 
begegnen. Seine bohrenden Fragen nach 
dem Zustand der Welt und der Kirche, sein 
kritischer Umgang mit der Tradition, seine Zu- 
versicht im Hier und Jetzt geben dem Luther- 
bild sehr lebendige Konturen. Die Dynamik 
seiner Persönlichkeit hat die Vergangenheit 
mitgestaltet und kann noch heute zu gesell- 
schaftlichem Engagement ermuntern. 

Anlässlich des Reformationsjubiläums sind 
in der St.-Andreas-Gemeinde die unter-
schiedlichsten Aktionen und Veranstaltun-
gen geplant. 

Damit alles reibungslos ablaufen kann, 
benötigen wir Ihre Unterstützung: zum 
Beispiel bei der Begleitung der Luther-
ausstellung in der Kirche, des Luthercafés, 

des Marktstands, der Luthertage für die 
Grundschulen und und und … 

Sollten Sie neugierig geworden sein und 
Lust zum „Reformationsjubiläum aktiv“ 
haben, würde ich mich über einen Anruf 
oder eine E-Mail von Ihnen sehr freuen
unter Tel. 0173/2789817 oder E-Mail 
w.u.u.braun@t-online.de Ihre Uta Braun

Helfende Hände für das Reformationsjubiläum gesucht



7St. Andreas

Begleitprogramm zur Ausstellung
Freitag, 10. März 2017
9:00 – 12:00 Uhr:
Marktstand 
19:00 Uhr: 
Vernissage 
der Ausstellung  

Samstag, 11. März 2017
15:00 – 17:00 Uhr: 
Luthercafé 

Sonntag, 12. März 2017
11:00 Uhr: 
Versöhnungs- 
gottesdienst  
„Erinnerung heilen  
und  
Christus bezeugen“ 
15:00 – 17:00 Uhr: 
Luthercafé 
18:00 Uhr: 
Vortrag  
„Luther ist uns weit 
voraus. Was würde er  
uns und unserer Kirche  
heute sagen?“ 
Dr. Christoph Morgner 
(Pfarrer und Altpräses des 
Evangelischen Gnadauer 
Gemeinschaftsverbandes)

Mittwoch, 15. März 2017
15:00 – 17:00 Uhr: 
Luthercafé 
19:30 Uhr: 
Vortrag
„Mit Luther die Bibel 
entdecken“ 
Prediger Matthias Brust  
(LKG Springe)

Freitag, 17. März 2017
9:00 – 12:00 Uhr:
Marktstand 
18:30 Uhr: 
Elternprojekt  

Sonntag, 19. März 2017
15:00 – 17:00 Uhr: 
Luthercafé 
18:00 Uhr: 
Musikgottesdienst 
mit Popkantor Til von 
Dombois 

Mittwoch, 22. März 2017
15:00 – 17:00 Uhr: 
Luthercafé 
19:30 Uhr: 
Vortrag
„Luther und die Juden“
Prof. Ursula Rudnick 

Freitag, 24. März 2017
9:00 – 12:00 Uhr:
Marktstand 

Sonntag, 26. März 2017
11:00 Uhr: 
Familiengottesdienst 
14:00 – 17:00 Uhr: 
Café International und 
Luthercafé 

Mittwoch, 29. März 2017
15:00 – 17:00 Uhr: 
Luthercafé 
19:30 Uhr: 
Vortrag
„Unser Bild von der 
Reformation des  
Calenberger Landes“
Superintendent  
Detlef Brandes

Donnerstag, 30. März 2017
19:00 Uhr:
Talkabend  
„Dem Volk aufs Maul 
schauen.“  
Wie gelingt Kommuni-
kation in Zeitung und 
Gottesdienst heute? 

Teilnehmer:  
Christian Zett, 
(Redaktionsleiter der  
Neuen Deister-Zeitung);
Pastor Jürgen-Peter Lesch 
(EKD und Mitwirkender  
an der Lutherbibel 2017),
Pastor Eckhard Lukow 

Freitag, 31. März 2017
9:00 – 12:00 Uhr:
Marktstand 

Samstag, 1. April 2017 
12:00 Uhr:
Mittagskonzert
„Musik aus der Lutherzeit“ 
Fritz Baltruweit (Gitarre) 
und Konstanze Kuß (Harfe)

Sonntag, 2. April 2017
11:00 Uhr: 
Gottesdienst
„Welches Lutherbild  
habe ich?“ 
15:00 – 17:00 Uhr: 
Luthercafé 

Mittwoch, 5. April 2017 
15:00 – 17:00 Uhr: 
Luthercafé 
19:30 Uhr:
Frauenverwöhnabend 
„Die Frau an seiner Seite“

Freitag, 7. April 2017
9:00 – 12:00 Uhr:
Marktstand 

Sonntag, 9. April 2017
11:00 Uhr: 
Gottesdienst und 
Finissage der Ausstellung 
anschließend
gemeinsames  
mittelalterliches Mahl 

Hingehen
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Hingehen

St. Andreas

Maybachs bundesweite Christlich Satirische Unterhaltung 
im Lutherjahr 2017

„VIVA la Reformation!“
Dass Kirche und Kabarett eine gelingen- 
de Einheit bilden können, zeigt der 
bundesweit erfolgreiche Kabarettist und 
Pfarrer Ingmar Maybach in seiner Christlich 
Satirischen Unterhaltung, mit der er am  
16. Februar 2017 um 19:00 Uhr in  
St. Andreas Springe, St.-Andreas-Straße 5, 
31832 Springe gastiert. 

Auch im dritten Programm „VIVA la Reform- 
ation!“ wird wieder der bewährte humo-
ristische Brückenschlag zwischen Politik 
und Religion geübt. Hier wird das Beste 
und das Neueste von der bundesweiten 
CSU geboten: Neben der Frage nach den 
Spuren des Protestantismus in der deut- 
schen Politik gibt es „Reformation zum 
Selbermachen“, eine Analyse der konfes-
sionellen Aspekte der Eurokrise, sowie eine 
aktuelle Betrachtung des Münsteraner 
Täufer-Reichs als evangelischem IS.  
Ja, auch der Protestantismus kann radikal 
sein! Zum großen Jubiläumsjahr wird  
die bundesweite CSU verstärkt durch  
„Die fabelhaften Wartburg-Brothers“.  
Zwei ehrliche Country-Blues-Gitarren  
und die Kirchenorgel – Johnny Cash meets 
Johann-Sebastian Bach. Auch das wird 
lustig!

Ein großer Spaß für alle,  
die zum 500-järigen  
Reforma tionsjubiläum  
einen neuen Blick auf  
kirchliches Treiben und  
Selbstverständnis wagen  
wollen. Dabei muss man  
nicht bibelfest oder ein  
fleißiger Kirchgänger  
sein, um über die Aus- 
führungen des Soziolo- 
gen, Theologen und  
Kabarettisten herzhaft  
lachen zu können.

Pfarrer  
Ingmar 
Maybach 
stand als 
politischer 
Kabarettist 
bereits mit 
Bodo Wartke, 
Arnulf Rating, 
Urban Priol 
und Kurt 
Krömer auf der 
Bühne. Durch den Kontakt zum Babenhäu-
ser Pfarrerkabarett während des Vikariates 
erfolgte vor zehn Jahren der Wechsel in  
das Genre des Kirchenkabaretts. Seitdem 
haben in über 600 Vorstellungen mehr als 
80.000 begeisterte Zuschauer den „Spaß- 
macher Gottes” (Tagesspiegel) erlebt.
 
Karten gibt es für 20,- € zu den Öffnungs-
zeiten im Gemeindebüro der St.-Andreas-
Gemeinde und bei der Buchhandlung  
Am Nordwall in Springe.

Weitere Informationen:  
www.pfarrer-maybach.de

Bereits zum zweiten Mal  
in Springe: der Kabarettist und 

Pfarrer Ingmar Maybach
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Vortragsreihe 

Abschiedsrituale in  
den Weltreligionen
Alle Menschen werden geboren und alle 
werden sterben – das Leben verbringen sie 
in sehr unterschiedlichen nationalen, wirt- 
schaftlichen und kulturellen Räumen. Jede 
Kultur und die damit verbundene Religion 
hat über Jahrhunderte ihre eigenen Rituale 
und Formen der Auseinandersetzung mit 
Tod, Bestattung und Trauer entwickelt.

Die Kirchengemeinde St. Andreas und der 
Hospizdienst laden in lockerer Folge zu einer 
Veranstaltungsreihe mit Informationen zu 
den Jenseitsvorstellungen und Abschieds-
ritualen in verschiedenen Religionen ein.
Veranstaltungsort ist jeweils die St.-Andreas- 
Gemeinde, An der Kirche 3, Springe:

Abschiedsrituale im Judentum
Referentin:  Rachel Dohme,  
 jüdische Gemeinde Hameln
Termin:  Di, 14. März 2017, 18:00 Uhr

Abschiedsrituale im Christentum  
Referent:  Klaus-Thilo v. Blumröder, 
 Ronnenberg  
Termin:  Di, 28. März 2017, 19:00 Uhr

Abschiedsrituale im Buddhismus 

Referent:  Dr. Florian Besch, 
 Universität Heidelberg
Termin:  Di, 2. Mai 2017 2017, 19:00 Uhr

Abschiedsrituale im Islam 
Referentin:  Hamideh Mohagheghi M.A., 
 Universität Paderborn
Termin:  Di, 24. Oktober 2017, 19:00 Uhr

Der nächste Filmabend
läuft am Donnerstag, den 2. Februar 2017 
um 19:00 Uhr im Gemeindehaus St. Andreas. 
Der Eintritt ist frei. 

„Das Schicksal ist ein mieser Verräter“
Hazel und Gus sind zwei außergewöhnliche 
Teenager - und todkrank. Die beiden 
verlieben sich unsterblich ineinander und 
fliegen vor ihrem Tod gemeinsam nach 
Amsterdam um dort ihren Lieblingsautoren 
aufzusuchen. . .

Verein Hospizarbeit Springe e.V.

Männerfrühstück
Am Samstag, dem 25. Februar 2017 ist von 
9:00 bis 11:30 Uhr Männerfrühstück im 
Dorf-Kultur-Erbe, Spiegelberger Straße 1, 
Altenhagen I. Das Thema lautet „Was wir 
vom Reformator des Calenberger Landes 
Antonius Corvinus vor 475 Jahren heute 
noch lernen können“, Referent ist Super - 
intendent Detlef Brandes.

Mit Superintendent Detlef Brandes kommt 
nicht nur der Chef des Kirchenkreises zu 
uns. Er ist ein ausgewiesener Kenner von  
Anton Rabe, wie er sich zunächst genannt, 
um dann später in klangvollerem Latein 

Antonius Corvinus daraus werden zu lassen. 
Sup. Brandes zeigt uns eine großartige 
Persönlichkeit der Reformationszeit, die uns 
auch heute noch manchem Impuls gibt.

Für das Frühstück mit wertvollen Lebens-
mitteln und mit feinem Service zahlt jeder 
den Betrag, den er geben möchte. 

Männer, die an Frühstück, Vortrag und 
Gespräch teilnehmen möchten, melden 
sich bis zum 14. Februar bei Eckhard Lukow 
an unter be.lukow@web.de oder  
Tel. 0176/75539420.





UNSER HANDELN AN IHRER SEITE
In den schweren Stunden sind wir persönlich für Sie da.
Wir unterstützen Sie und beraten in allen Fragen der 
Bestattung und der Trauerfeier.
Ihr Wilfried Hartje

Bahnhofstraße 14
31832 Springe

Tel. 05041 / 80 250 80
WWW.BESTATTUNGSHAUS-HARTJE.DE



Alles aus 
einer Hand - 
Unsere 
ambulante 
Pflege und 
Betreuung 
in Springe 

DRK-Sozialstation
Tel. 05041 77740

DRK-Tagespflege
Tel. 05041 77780

www.drk-pflegedienste.de  
www.tagespflege-drk.de



HERRMANN IMMOBILIEN ∙ Nordwall 18 A-C ∙ 31832 Springe
Tel. 0 50 41 / 64 84 80

Qualitäts-Makler seit 1997

Mitglied imwww.he r rmann - immob i l i en . com

HERRMANN
I  M  M  O  B  I  L  I  E  N

Sie legen die Füße hoch, und
wir sorgen für den Verkauf

Ihrer Immobilie!

• Immobilienverkauf
• Vermietung 
• Projektentwicklung
• Seniorengerechte Neubauprojekte
• Vermittlung von Finanzierungen

• WEG-Hausverwaltung

HERRMANN IMMOBILIEN ist seit über 19 
Jahren erfolgreich am Markt. Vielleicht können 
wir auch etwas für Sie tun? Informieren Sie sich 
kostenlos und unverbindlich zu den Themen:

Flexible Vertragsgestaltung

Nur bonitätsgeprüfte Kaufinteressenten

Kostenloser Energieausweis

Wir sind ein Team von Spezialisten, bieten Ihnen 
geballtes Fachwissen und bringen jahrelange 
Erfahrung mit - für eine schnelle und vor allem 
sorgenfreie Vermarktung. Testen Sie unseren 
kostenlosen Rundum-Service für Verkäufer!

Kostenfrei 
für Verkäufer!

Unverbindliche Verkäuferberatung

Bester Preis bei kurzer Vermittlungszeit

Spitzenposition bei ImmobilienScout24

Unser Service für Sie

Wir suchen 
Tippgeber!
Kennen Sie eine Immobilie, die privat verkauft werden 
soll? Stellen Sie einfach den Kontakt zwischen Verkäu-
fer und uns her, und Sie erhalten nach erfolgreichem 
Verkauf bis zu 1.000 Euro Tippgeberprovision!

1.000,- Euro
zu vergeben!

Ganze_KG_Andreas16.indd   1 08.02.2016   12:42:41
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Gruppen & Termine

Bibelkreis Ansprechpartner: Pastor Fröhlich, Tel. 05041/2420 
Di. 19:00 Uhr im Gemeindehaus St. Andreas

Café International Ansprechpartner: Pastor Eckhard Lukow und 
Diakonin Braun, Tel. 0173/2789817 
Jeweils am letzten Sonntag im Monat von 14:00 – 16:00 Uhr  
im Gemeindehaus St. Andreas

EC-Jugend und 
junge Erwachsene 
„Entschieden für Christus“ 
ist ein christlicher 
Jugendverband e.V. 
in der Ev. Kirche

Ansprechpartner: Daniel Zimmermann, Tel. 05041/7568180 
Internet: www.ec-springe.de 
Treffpunkt: Keller im Gemeindehaus St. Andreas
Hauskreise nach Absprache

Krabbelgruppe Ansprechpartnerin: Janette Zimmermann, Tel. 05041/7568180
Jeden 1. und 3. Montag im Monat,  
jeweils um 9:30 Uhr im Saal des Gemeindehauses
Klitzekleiner Sonntag 19.2.*17.4. (Ostermontag)* 25.6.2017, 
jeweils um 10:00 Uhr

Fachstellen für Sucht 
und Suchtprävention

Allgemeine Sprechstunde jeden Mi. 16:00 – 17:00 Uhr und 
jeden Do. 11:00 – 12:00 Uhr, 
telefonische Erreichbarkeit 09:00 – 16:00 Uhr 
Sprechstunde für Glücksspielsucht jeden 1. Mi. 16:00 – 17:00 Uhr

Landeskirchliche  
Gemeinschaft

Ansprechpartnerin: Gudrun Fleczoreck, Tel. 05041/61324 
Prediger: Matthias Brust, Tel. 05041/7798833 
E-Mail: m.brust@lkg-dlb.de, Internet: www. LKG-Springe.de 
Gemeinschaftsstunde 14-täglich sonntags um 18:00 Uhr 
im Gemeindesaal St. Andreas 
Sonntage: 29.01.*05.02.2017 17:00 Uhr: stop´n go*12.02.*26.02. 
*12.03. 18:00 Uhr: Vortrag (s. Seite 15)*26.03.*09.04.2017 
Bibelgespräch im Gemeinschaftsraum Burgstraße 14, 
mittwochs um 20:00 Uhr 
Hauskreis Ruth Klaß, Tel. 05041/61232 
14-täglich mittwochs um 19:30 Uhr und donnerstags um 20:00 Uhr

Männerkreis *** Ansprechpartner: Werner Rothe, Tel. 05041/63482 
Do. 19.01.*16.02.*16.03.2017, jeweils 19:00 Uhr 
Gäste sind herzlich willkommen

Nachmittag „Ältere  
Gemeindeglieder“ ***

Ansprechpartnerin: Susanne Wodsack, Tel. 05041/1222 
12.01.*26.01.*09.02.*23.02.*09.03.*23.03.2017 
Jeweils um 15:00 Uhr im Gemeindehaus St. Andreas

Quilisma 
Kinder- und 
Jugendchor

Ansprechpartnerin und Chorbüro: Barbara Waltsgott, 
Tel. 05041/971551 oder 0177/8599213, E-Mail: Organisation@quilisma.de  
Kinderchor I  Fr. 15:15 – 16:00 Uhr ~ bis 2. Klasse  
Kinderchor II Fr. 16:05 – 16:50 Uhr ~ 3. – 6. Klasse 
Vorchor I Fr. 16:05 – 18:00 Uhr ~ 5. – 6. Klasse  
Vorchor II Fr. 17:00 – 19:15 Uhr ~ 7. – 8. Klasse  
Jugendchor Fr. 18:15 – 20:45 Uhr ~ ab 7. Klasse

*** Förderung durch die Evangelische Erwachsenenbildung
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Gruppen & Termine

Seniorentanz Ansprechpartnerin: Frau Kappenberg, Tel. 05041/61184 
16.01.*06.02.*20.02.*06.03.*20.03.2017,  
jeweils von 10:00 – 11:30 Uhr

Spielkreis St. Andreas Leiterin: Monika Wolters, Tel. 05041/4566

Stadtkantorei Ansprechpartnerin (kommissarisch): Karin Müller-Rothe,  
Tel. 05041/63482
Mo. um 20:00 Uhr im Gemeindesaal

VCP - Verband christl. 
Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder

Ansprechpartnerin: Sarah Blödorn, Tel. 0176/64892347 
E-Mail: sarah.bloedorn@yahoo.de 
Wildkatzen Jahrgang 2000 – 2002 Do. 17:30 – 19:00 Uhr in Völksen
Polarwölfe Jahrgang 2003 – 2006 Do. 17:30 – 19:00 Uhr
Schneeeulen Jahrgang 2005 – 2007 Do. 15:30 – 17:00 Uhr
Neue Gruppe Jahrgang 2008 – 2010 Di.   17:00 – 18:30 Uhr
ab 16 Jahre: einfach anrufen oder E-Mail senden. Meldet euch!

Verein Hospizarbeit e.V. Gemeindehaus St. Andreas, Büro Tel. 05041/649595 
Sprechzeiten: Di. 16:00 – 18:00 Uhr, Do. 9:00 – 11:00 Uhr 
Café für Trauernde: DRK, An der Bleiche 4,  
an jedem 3. Sonntag von 15:30 – 17:00 Uhr

Waldkindergarten Leiterin: Patricia Machalaani, Tel. 0173/2183465

Stop’n go Gottesdienst

Sonntag, den 5. Februar 2017, 17:00 Uhr
im Gemeindesaal St. Andreas, Springe
Referent: Prediger Matthias Reinbold,  
Celle

Frauenfrühstück*

Samstag, den 18. Februar 2017,  
von 9:00 bis ca. 11:30 Uhr
im Gemeindesaal St. Andreas, Springe
Referentin: Elfi Mast, Referentin bei Frauen-
frühstücken, Salzgitter
Kostenbeitrag: 8,50 €
Anmeldung bis zum 01.02.2017  
unter Tel. 05041/756929 (singender AB)

Die Gemeinschaftsstunde
im Rahmen des Reformationsjubiläums
„Luther ist uns weit voraus.  
Was würde er uns und unserer Kirche 
heute sagen?“

Sonntag, den 12. März 2017, 18:00 Uhr
im Gemeindesaal St. Andreas, Springe
Referent: Christoph Morgner, Pfarrer und 
Altpräses des Evangelischen Gnadauer 
Gemeinschaftsverbandes

MännerMeeting

Freitag, den 17. März 2017, 19:00 Uhr
im Restaurant Dionysos, An der Bleiche 1A, 
Springe
Referent: Peer Schladebusch
Anmeldung Tel. 05041/971015 oder per 
Mail: axel@lueders.de

*Eine Initiative von Frauen für Frauen aus der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde (Baptisten),  
der Landeskirchlichen Gemeinschaft Springe und der Kirchengemeinde St. Andreas

Veranstaltungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft
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Gottesdienst

Datum Zeit Beschreibung wer

15.01. (So.) 10:00 (2.So.n.Epiphanias) Gottesdienst zum 
Abschluss der Allianzgebetswoche 
mit KiGo

P. Schaefer, 
Dn. Braun + Team

22.01. (So.) 17:00 (3.So.n.Epiphanias) Abendgottesdienst mit 
Popkantor-Band

P. Fröhlich

29.01. (So.) 11:00 (4.So.n.Epiphanias) Gottesdienst mit KiGo P. Lukow

04.02. (So.) 15:00 Taufen P. Fröhlich

05.02. (So.) 10:00 (Letzter So.n.Epiphanias) Gottesdienst  
mit Einführung Johannes Schnabel  
als Stadtkantor 

Sup. Brandes,  
Pn. Bartke,  
P. Fröhlich

12.02. (So.) 11:00 (Septuagesimae) Gottesdienst mit AM Prädn. Wittenborn 

19.02. (So.) 11:00 (Sexagesimae) Gottesdienst, anschl. 
Kirchenkaffee

Sup. i.R. Klatt

26.02. (So.) 11:00 (Estomihi) Gottesdienst und KiGo Prädn. Wittenborn, 
Dn. Braun

05.03. (So.) 11:00 (Invokavit) Gottesdienst mit Taufen  
und AM

P. Fröhlich

12.03. (So.) 11:00 (Reminiszere) Versöhnungsgottesdienst 
„Erinnerung heilen und Christus bezeugen“

P. Lukow

19.03. (So.) 17:00 (Okuli) Abendgottesdienst mit der  
Popkantorband

P. Fröhlich

26.03. (So.) 11:00 (Lätare) Familiengottesdienst Dn. Braun, P. Fröhlich

02.04. (So.) 11:00 (Judika) Gottesdienst „Welches Lutherbild 
habe ich?“, anschl. Kirchenkaffee

Prediger Brust,  
P. Lukow, P. Fröhlich, 
Dn. Braun

09.04. (So.) 11:00 (Palmsonntag) Gottesdienst mit AM
und Finisage der Ausstellung 
„Lutherbilder aus sechs Jahrhunderten“

Prediger Brust,  
P. Lukow, P. Fröhlich, 
Dn. Braun

(GD = Gottesdienst) (AM = Abendmahl)

20.01.2017–16.03.2017
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Gottesdienst

Datum Zeit Beschreibung wer

15.01. (So) 10:00 (2.So.n.Epiphanias) Gottesdienst zum 
Abschluss der Allianzgebetswoche  
mit KiGo in St. Andreas 

P. Schaefer, 
Dn. Braun + Team

22.01. (So) 09:30
11:00

(3.So.n.Epiphanias) Gottesdienst
KiGo

Prediger Brust
Pn. Bartke + Team

29.01.(So.) 09:30 (4.So.n.Epiphanias) Gottesdienst Präd. Wittenborn

05.02. (So.) 10:00 (letzter So.n.Epiphanias) Gottesdienst  
mit Einführung Johannes Schnabel  
als Stadtkantor in St. Andreas

Sup. Brandes,  
Pn. Bartke,  
P. Fröhlich

12.02. (So.) 09:30
11:00

(Septuagesimae) Gottesdienst
KiGo

Sup.i.R. Flohr
Pn. Bartke + Team

19.02. (So.) 09:30 (Sexagesimae) Gottesdienst Pn. Bartke

26.02. (So.) 09:30
11:00

(Estomihi) Gottesdienst
KiGo

Pn. Bartke
Pn. Bartke + Team

05.03. (So.) 09:30 (Invokavit) Gottesdienst mit AM und 
Visitation, anschl. Kirchenkaffee

Pn. Bartke,  
Sup. Brandes

12.03. (So.) 09:30
11:00

(Reminiszere) Gottesdienst
KiGo

Pn. Bartke
Pn. Bartke + Team

19.03. (So.) 09:30 (Okuli) Gottesdienst mit Vorstellung  
der Hauptkonfirmanden

Pn. Bartke

26.03. (So.) 09:30 (Lätare) Gottesdienst Sup.i.R. Klatt

02.04. (So.) 09:30 (Judika) Gottesdienst mit AM, anschl. 
Kirchenkaffee

Pn. Bartke

09.04. (So.) 09:30 (Palmsonntag) Gottesdienst Sup.i.R. Flohr

(GD = Gottesdienst) (AM = Abendmahl)

20.01.2017–16.03.2017
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Gruppen

Der Mütterkreis lädt ein
Den Gottesdienst zum Weltgebetstag am 
3. März 2017 haben Frauen von den 
Philippinen vorbereitet. 

Der Mütterkreis bietet für alle Interessierten 
dazu folgende Abende zur Einstimmung 
und Vertiefung an: 

Donnerstag, 2. Februar 2017
Philippinen – Land und Leute 

Donnerstag, 16. März 2017 
Was ist denn fair ? – Motto und Bibeltext

Beginn ist um 19:30 Uhr im Gemeinde-
zentrum. Gäste sind herzlich willkommen.

Die Veranstaltungen werden durch die Ev. Erwachsenenbildung gefördert.

Besuchsdienstkreis Ansprechpartnerin: Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271 
23.03.2017 um 9:00 Uhr, 
weitere Treffen nach Absprache 

Frauentreff
St. Petrus

Ansprechpartnerin: Heidrun Baltrusch, Tel. 05041/2263 
Do. um 16:00 Uhr:  
26.01.*09:02.*23.02.*03.03. um 19:00 Uhr WGT*23.03.2017

Gitarrengruppe 
„Con Calore“

Ansprechpartnerinnen: 
Ulrike Rath, Tel. 05041/62272 und Britta Sandig, Tel. 05041/63262 
Di. 20:00 – 21:00 Uhr

Mütterkreis Ansprechpartnerin: Margitta Brandt, Tel. 05041/61861 
Do. um 19:30 Uhr:  
02.02. WGT Philippinen – Land und Leute*** *16.03. Nachbereitung 
WGT – Was ist denn fair?*** *06.04.2017

Posaunenchor Ansprechpartner: (Stadtkantor) Johannes Schnabel,
E-Mail: Stadtkantor.Springe@gmx.de 
Fr. um 19:30 Uhr

Seniorenkreis Ansprechpartner: Pastor Eckhard Lukow, Tel. 05041/7479972 
jeden 3. Di. im Monat im Diakoniezentrum Jägerallee Haus 11b

Theologischer 
Gesprächskreis

Ansprechpartnerin: Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271 
Di. um 19:30 Uhr:  
17.01. J.-P. Lesch (Mitarbeiter im Projektbüro Reformprozess der  
EKD zur neuen Lutherübersetzung als hermeutische Leistung) 
*21.02.*14.03.*18.04.2017

Vorbereitung 
KiGo-Team

Ansprechpartnerin: Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271
Do. um 19:30 Uhr vor dem KiGo

*** Förderung durch die Evangelische Erwachsenenbildung
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Termine

Flohmarkt mit Kaffeestube am 25. März 2017 ab 14:30 Uhr in St. Petrus 

Schmuck und Schlips und anderes Schönes
Unter Berücksichtigung dieses Mottos kön- 
nen Sie sich für einen Flohmarkt anmelden, 
der für den 25. März 2017 im Gemeinde-
zentrum St. Petrus geplant ist. Organisiert 
wird er von B. Bartke, I. Jacob, K. Schütte 
und Konfirmandenmüttern.

Gegen eine Tortenspende (Standgebühr) 
kann pro Verkäufer/in ein Tisch reserviert 
werden, solange der Platz reicht. Eigene 
Tische können nicht mitgebracht werden.

Außerdem werden Restbestände aus den 
Gemeinderäumen St. Petrus (Spielzeug, 
Notenständer etc.) gegen eine Spende  
angeboten, da sie nicht mit in das neue 
Gebäude umziehen werden. 

Nähere Informationen und Anmeldungen 
bei Pastorin Bartke, Tel. 05041/8023271, 
oder mit dem untenstehendem Abschnitt 
schriftlich im Büro bis zum 28. Februar 2017.

Hiermit melde ich mich zum Flohmarkt unter dem Titel „Schmuck und Schlips und 
anderes Schönes“ am 25. März 2017 in St. Petrus an.

Ein Tisch wird mir von der Gemeinde bereitgestellt.

✁Bitte abtrennen

Der Theologische Gesprächskreis feiert  
seinen dritten Geburtstag

Nachdem die Veranstaltung „Reise in das 
Land des Glaubens“, die beide Gemeinden 
Anfang 2014 organisiert hatten, auf breite 
Resonanz gestoßen war, hat sich genau das 
erfüllt, was sich die Glaubenskurse zum Ziel 
setzen: dass sich Menschen verabreden, die 
regelmäßig und bewusst über den Glauben 
miteinander im Gespräch bleiben.

Der theologische Gesprächskreis trifft sich 
seitdem mit ca. 12 bis 15 Teilnehmern 
zwischen 38 und 80 Jahren monatlich im 
Gemeindezentrum unter der Leitung von 
Pastorin Bartke, die mit einem theologischen 
kurzen Impulsreferat über theologisch-
systematische Fragen Anstöße gibt, über 
die dann diskutiert wird.

Nur selten werden Referenten dazugeladen, 
wie im Januar dieses Jahres Pastor Jürgen 
Peter Lesch, Mitarbeiter im Projektbüro 
Reformprozess der EKD und Mitglied der 
St.-Petrus-Gemeinde, um über die revidierte 
Lutherbibel und dessen hermeneutische 
Leistung zu referieren.

Die nächsten Termine sind am 21. Februar, 
14. März und 18. April 2017 jeweils um 
19:30 Uhr. 

Jeder ist herzlich willkommen!

B. Bartke, Pn

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .       
Name

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .       
Telefon
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Das neue Tanz- und Bewegungsprogramm für Frauen ab 60 

Neue Tanzkurse für Konfirmanden 
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C h r i s t i n a  K r a t o c h v i l

Heilpraktikerin für Psychotherapie
Gesprächstherapie / Trauerbegleitung
Unter der Kukesburg 13A
31832 Springe / Altenhagen I

Termine nach Vereinbarung

Tel.: 05041/630 849
www.CK-HPP.de  / www.CK-Trauer.de 
CK-Emailkontakt@web.de

Wir bauen für Sie

Pastor-Schmedes-Straße 10
31832 Springe
Telefon 0 50 41 / 23 49
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St. Andreas & St. Petrus24

Nachbarschaftsladen Doppelpunkt Springe 

Eröffnung der Fahrradwerkstatt am 5. Januar 2017
Bereits am 20. Dezember 2016 wurde in den 
fertigen Räumen die Eröffnung mit einem 
netten Zusammensein gefeiert. Neben  
den tatkräftigen Ehrenamtlichen und Ver- 
treter/innen der Steuerungsgruppe des 
Nachbarschaftsladens Doppelpunkt waren 
Frau Tunger vom Jobcenter Springe, Herr 
Lenz für die Stadt Springe, das Vermieter-
ehepaar Schwarz, zwei Vertreter der Sprin- 
ger Polizei und natürlich Pastor Eckhard 
Lukow und Pastor Klaus Fröhlich dabei. 
Insgesamt war es ein bunter und vergnüg-
licher Abend bei Speis' und Trank, der die 
Vorfreude auf die Ausgabe der Fahrräder 
im neuen Jahr weckte. 

Die Fahrradwerkstatt hat ihre Räumlichkeiten 
sehr zentral in der St.-Andreas-Straße 10 
gegenüber vom Pfarrwitwenhaus im ehe- 
maligen Blumengeschäft Rosenstolz. 
Seit dem 5. Januar 2017 können zunächst 
einmal pro Woche Fahrräder ausgegeben 

und repariert werden. Jede bedürftige Per- 
son ist für jeweils ein Fahrrad berechtigt. Die 
Fahrräder werden gegen einen kleinen Betrag 
abgeben, gestaffelt nach dem Zustand des 
Fahrrades, natürlich sind alle Fahrräder ver- 
kehrstüchtig. Geplant sind auch Verkehrs-
schulungen und das Erlernen des Fahrrad-
fahrens mit einer Trainerin vom ADFC. 

Wir freuen uns auch schon auf den hoffent- 
lich baldigen Einsatz von AGH-Kräften in 
der Fahrradwerkstadt des Nachbarschafts-
ladens. 

Wir danken unseren Sponsoren und Förde- 
rern, die dies mit möglich gemacht haben: 
Dem Fond für Integration der Region Hanno- 
ver, den Stadtwerken Springe, Trepka Haus + 
Technik, Lichtenberg Baucentrum Hagebau- 
markt Springe, dem Innenministerium Nieder- 
sachsen und Rudolf Schwarz. 

Friederike Hoffmann

Montags
15:30 Uhr  Handarbeits- und Nähwerk- 
  statt für alle (3,5 Std.)
15:00 Uhr  Treffen pflegender Angehöriger 
  mit P. Lukow (3,0 Std.)*
19:00 Uhr Gitarrenkurs für Anfänger  
 mit Birgit Lukow

Dienstags
10:30 Uhr Steuerungsgruppe (1,5 Std.)*
15:00 Uhr Familienhebammen- 
 sprechstunde (1,0 Std.)** 

Mittwochs 
10:00 Uhr Sprechstunde wellcome  
 (2,0 Std.)
15:30 Uhr  Handarbeits- und Nähwerk- 
 statt für alle (3,5 Std.)

17:00 Uhr Kindermusikgruppe  
 mit Olga Kraus (2,0 Std.)

Donnerstags 
11:00 Uhr Internationales  
 Frauenfrühstück (2,0 Std.)
15:00 Uhr Sprechstunde Flüchtlings- 
  koordinatorin (3,0 Std.)

Freitags 
10:00 Uhr Markttreff (2,0 Std.)

Zur Zeit täglich   
Sprachkurse im Laden und im Gemeinde-
haus St. Andreas.  
Ansprechpartnerin: Friederike Hoffmann

*14-täglich
**jeden 2. und 4. Dienstag im Monat

Regelmäßige Veranstaltungen im Doppelpunkt

Nachbarschaftsladen Doppelpunkt, Zum Niederntor 25, www.doppelpunkt-springe.de
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Hingesehen

Bericht aus dem Bausausschuss

Liebe Gemeinde,
trotz des schlechten Wetters und des vor- 
übergehenden Wintereinbruchs gehen die 
Arbeiten auf unserer Baustelle stetig weiter, 
die Betonarbeiten sind in vollem Gang. 

Die Schalungen für die Wände sind aufge- 
stellt und teilweise schon ausgegossen, die 
Fundamentplatte und die Fundamente für 
den Aufzug sind bereits fertig. Äußerlich 
wirken die Fortschritte zur Zeit etwas schlep- 
pend aber die aufwändige Detailplanung 
beim Bauen im Bestand ist nicht immer 
gleich erkennbar.

Wöchentlich trifft sich der Bauausschuss 
mit den Projektleitern des Architekturbüros 
und des Ingenieurbüros, dem Bauleiter der 
Firma Welliehausen sowie den aktuell am 
Bau beteiligten Firmen.

Zahlreiche Entscheidungen im Bereich der 
Elektrik und der Entwässerung müssen sehr 
frühzeitig getroffen und bedacht werden, 
da sie Einfluss auf die Ausführung der ersten 
Bauteile haben und später nur mit hohem 
Aufwand zu korrigieren sind. Auch in Bezug 
auf unsere Küche geht es weiter, zusammen 
mit Frau Steinke (u. a. KV) haben wir schon 
kurz eine Bestands- und Bedarfsliste er- 
stellt, um die anfallenden Kosten und damit 

die Möglichkeiten für die Planung der Ein- 
richtung zu ermitteln.

Ebenso geht es mit den Auf- und Ausräum-
arbeiten im Keller u. a. Dank des unermüd-
lichen Einsatzes von Frau Schütte weiter 
und auch die vorübergehende Verlegung 
des Büros von Frau Jakob ist geplant und 
organisiert.

So schauen wir zuversichtlich ins neue Jahr 
und hoffen, dass alles so gut weitergeht.

Viele Grüße aus dem Bauausschuss,

Johanna Kroth
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Bibel-Erzählnachmittag 
im November 2016

Zugehört –
. . .  haben wieder viele bei 
unserem zweiten Bibel- 
Erzählnachmittag im 
November. Für uns Erzählerinnen war es ein 
wunderschönes Bild, die ganz jungen zu- 
sammen mit den mitteljungen und nicht- 
mehr-ganz-so jungen Gemeindemitgliedern 
in der St.-Petrus-Kirche vor uns zu sehen. Nach 
kurzem alterstypischen Gekicher und Gewis- 
per waren auch die Konfirmanden mucks- 
mäuschenstill und verfolgten mit allen an- 
deren gebannt die aufregenden Geschichten 
von David, Elias und Daniel. Es ging um Angst 
und Mut, Schwäche und Stärke, Liebe und 
Eifersucht. Erfahrungen, die uralt und gleich- 
zeitig immer wieder neu erscheinen. 

Genau das erleben wir auch: Bei jedem 
Erzählen entdecken wir neue spannende
Facetten der biblischen Geschichten und 
keine davon erzählen wir beim nächsten 
Mal genauso wie beim vorigen Mal. 

Wir bedanken uns herzlich bei Peter Achmus, 
der mit seinen virtuos-unaufdringlich dar- 
gebotenen Gitarrenstücken die Geschichten 
zum einen perfekt verband, zum anderen 
ganz eigene wunderschöne Trauminseln 
schuf. Ein großes Dankeschön auch an Bettina 
Bartke, die unsere Ideen immer offen auf- 
nimmt und mit hohem theologischen Sach- 
verstand unterstützt.

Wer Ohren hat zu hören - darf sich schon auf 
eine Fortsetzung im nächsten Jahr freuen. 
Neue Geschichten gibt es bei jedem Kinder- 
gottesdienst, zu dem auch Eltern und Groß- 
eltern immer herzlich willkommen sind.

Für das KiGo-Team
Marianne Fröstl 

Krippenspiel
Auch beim letzten Weihnachtsfest haben die 
Kinder die Freude über Christi Geburt durch 
das Krippenspiel allem Volke widerfahren 
lassen. Viele Mädchen und Jungen sind seit 
Jahren dabei, aber auch weitere Akteure wach- 
sen nach, vor allem durch den Kindergottes - 
dienst unserer Gemeinde. Besonders beliebt 
ist auch der sich an die Proben jeweils an- 
schließende gemütliche Teil mit Basteln, 
Weihnachtsmusik, Keksen und Punsch, den 
sich die Kinder nicht entgehen lassen.

Ich danke allen Eltern, die es ihren Töchtern 
und Söhnen dadurch ermöglichen, die Bot- 
schaft von Weihnachten ganz intensiv zu 
erleben und ihnen Rituale unseres christlichen 
Glaubens nicht vorzuenthalten. Ich danke den 
Vorkonfirmanden und ihren Familien, dass 

sie nun seit Jahren bereit sind, ein weiteres 
Krippenspiel mit mir einzuüben, damit in un- 
serer kleinen Kirche am Heiligabend zwei 
Gottesdienste für Familien gefeiert werden 
können. Ich danke den Jugendlichen, die an 
den Adventssamstagen beim Kinderpro- 
gramm assistiert, die Kulissen ausgebessert 
oder auch Regie geführt haben. Die Gemein- 
schaft von Kindern und Jugendlichen, dazu
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die Teilnahme und Resonanz der älteren Ge-
neration bei den öffentlichen Generalproben 
bildet ab, was Gemeinde eigentlich ist. 

B. Bartke, Pn
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Die Ziele, die sich der KV 
auf einer Klausur  
nach der letzten Visitation 
gesetzt hat,  
sind fast erreicht.

3. bis 17. März 2017 in St. Petrus 

Visitation durch Superintendent Brandes
Visitation – das ist der Besuch durch den 
Superintendenten, um den geistlichen Weg 
der Gemeinde vor Ort zu beraten. Schon 
der Apostel Paulus wurde ja nicht müde,  
zu Fragen und Umständen der damaligen 
Gemeinden Stellung zu nehmen.

Bis heute werden die Kirchengemeinden 
im Abstand von 6 Jahren visitiert, indem 
der Visitator als Repräsentant der Kirchen-
leitung nicht nur die kirchlichen Mitarbei-
ter, sondern die gesamte Gemeindesituati-
on in den Blick nimmt.

Hauptamtliche, Nebenamtliche, Ehrenamt-
liche, Gruppen und Kreise reflektieren das, 
was sie tun, auf dem Hintergrund, Teil der 
Gemeinde Jesu Christi zu sein.

Vertreter der kommunalen Öffentlichkeit, 
Vereinsvorstände, Schulleiter u. a. können 
dabei ins Gespräch kommen. Über die be- 
stehenden oder auch möglichen Ver- 
netzungen mit der Kirchengemeinde  
vor Ort.

Da alles, was in der Ortsgemeinde ge- 
schieht und veranstaltet wird, dem 
Evangelium einen Weg in die Herzen  
der Menschen bahnen möchte, hat auch 
der Visitationsgottesdienst eine zen- 
trale Bedeutung.

Diesen feiern wir am 5. März 2017 um  
9:30 Uhr in unserer St.-Petrus-Kirche. Beim 
anschließenden Kirchenkaffee besteht für 
jedes Gemeindeglied Gelegenheit, Herrn 
Superintendent Brandes Wünsche und 
Beschwerden schriftlich oder mündlich 
vorzutragen.

Der rege Austausch in den Wochen der Visi- 
tation, die Reflexion über die Vernetzung 
der Gemeinde mit anderen Gemeinden 
und Institutionen unserer Stadt und die 
gemeinsame Feier des Gottesdienstes sind 
sicher ein gutes Instrument, um das Profil 
der St.-Petrus-Gemeinde zu verstehen, Kon- 
sequenzen zu ziehen und neue Ziele für  
die Leitung und Gestaltung der Gemeinde 
zu formulieren. B. Bartke, Pn
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Johannes Schnabel
Stadtkantor
Tel. 0176/47137087
E-Mail: Stadtkantor.Springe@gmx.de

Karin Müller-Rothe
Ansprechpartnerin in Chorangelegenheiten
Tel. 05041/63482

„Zeitenwende“
Das letzte Konzert der Stadtkantorei unter 
der Leitung von Kirchenmusikdirektor 
Lothar Mohn klingt noch in der Erinnerung 
nach und mit dieser eindrücklichen Kom- 
position von Manfred Schlenker auch die 
vielen anderen Werke, die die Sängerinnen 
und Sänger kennen lernen durften: die 
schwedischen Lieder aus dem Film „Wie im 
Himmel“, das „Dictum“ von Johann Knall 
am Sonntag Lätare, die Weihnachtsge-
schichte von Heinrich Herzogenberg. 

Lothar Mohn hat der Springer Kirchenmu-
sik in den anderthalb Jahren seines Wirkens 
einen ganz besonderen Stempel aufge-
drückt. Nun ist diese Zeit unwiderruflich 
vorbei. Was kommt, liegt noch im Nebel, 
doch dass in St. Andreas weiter gesungen 
werden soll, ist schon ziemlich klar. 

Unter der Leitung von Karin Müller-Rothe 
plant der Chor zunächst seinen Beitrag zum 
Einführungsgottesdienst des neuen Stadt- 
kantors am 5. Februar 2017 und dann zum 
Sonntag Lätare am 26. März 2017 vor. 

St
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asMittagskonzerte 
in St. Andreas

Samstag, 4. Februar 2017, 12:00 Uhr 
Mittagskonzert
mit Anastasia Kovbyk (Orgel)

Samstag, 4. März 2017, 12:00 Uhr 
Mittagskonzert
mit Johannes Schnabel (Orgel)

Samstag, 1. April 2017, 12:00 Uhr 
Mittagskonzert
„Musik aus der Lutherzeit“ 
Fritz Baltruweit (Gitarre) und  
Konstanze Kuß (Harfe) 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
wird gebeten.

Wer mitsingen möchte, ist herzlich ein- 
geladen, dabei zu sein: montags von  
20:00 bis 22:00 Uhr im Gemeindehaus  
St. Andreas.

„Schenke, was in dir wohnt, . . .
. . .  so dass die eigene Freude zuvor dich reich- 
lich belohnt. Schenke mit Geist und ohne 
List, sei eingedenk, dass dein Geschenk du 
selber bist.“ Die Wahrheit dieser Worte, die 
von der Pastorin in ihrer Begrüßung von 
Joachim Ringelnatz zitiert wurde, konnten 
alle bestätigen, die am Nachmittag des  
4. Advents den Weg in die St.-Petrus-Kirche 
gefunden hatten. Kathleen Krämer und 
Sandra Botor Gesang, Julian Krämer am Cello, 
Bettina Bartke an der Oboe und Jeffrey Li, 

Hartmut Krämer und Rottraut Wasmuth am 
Klavier haben durch kammermusikalische 
Beiträge ebenso zu einem kurzweiligen 
Programm beitragen, wie das Blechblass-
quartett Cool Brass (Joachim Frost, Marie 
Dorothee Frost, Dorothea Grunwald, Heike 
Twele). In freundlich warmer Atmosphäre war 
zu spüren, dass es allen miteinander nicht 
nur darum ging, hochwertige Musik zu 
genießen, sondern auch ein Stück offenen 
Himmel zu erleben. B. Bartke, Pn
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Die neuen Probenzeiten 
im Gemeindehaus St. Andreas 

Kinderchor I  Fr. 15:15 – 16:00 Uhr  bis 2. Klasse 
Kinderchor II Fr. 16:05 – 16:50 Uhr 3.–6. Klasse
Vorchor I Fr. 16:05 – 18:00 Uhr 5.–6. Klasse 
Vorchor II Fr. 17:00 – 19:15 Uhr 7.–8. Klasse
Jugendchor Fr. 18:15 – 20:45 Uhr ab 7. Klasse

Vorbestellungen und Fragen unter
Tel. 05041/971551 und www.quilisma.net

Hingesehen

Weihnachten  
mit Quilisma

Weihnachten ist die Zeit der Tradition – auch 
bei Quilisma. Am Heiligen Abend führten 
die Chorgruppen wieder die von Barbara 
Walsgott verfassten Krippenspiele auf.  
Eine schönere Bereicherung der Feiertage 
kann man sich kaum vorstellen, zumal  
das „Krippenspiel nach Waltsgott“ in diesem 
Jahr sein 30-jähriges Jubiläum feierte! 

Auch das Große Weihnachtskonzert am Abend 
des 2. Weihnachtstages lockte wieder solche 
Massen in die St.-Andreas-Kirche, dass am 
Ende kein Platz unbesetzt blieb. Alle Chor- 
gruppen präsentierten sich mit eigenen, 
aber auch gemeinsamen weihnachtlichen 
Stücken, das Konzertpublikum sang zwischen- 
zeitlich kräftig mit. So entstand ein großes 
Weihnachtsgefühl, das sicherlich nicht viele 
Kirchen in der Region zu bieten haben.

Auch zu unseren vielseitigen Projekten im 
neuen Jahr laden wir Sie herzlich ein!

29. Januar 2017 
Auftritt beim Kinderfest der Staatsoper 
Hannover
Für den bereits im letzten Gemeindebrief an- 
gekündigten Auftritt Quilismas beim Kinder- 
fest der Staatsoper Hannover wird schon 
eifrig geprobt und die Vorfreude steigt. Für 
diese großartige Veranstaltung gibt es noch 
wenige Karten direkt bei der Staatsoper.

14. April 2017, 17:00 Uhr 
Karfreitagskonzert des Jugendchores  
auf der Wittenburg

15. April 2017 
Mitwirkung bei der Osternacht  
auf der Wittenburg

17. April 2017, 10:00 Uhr 
Mitwirkung im Gottesdienst  
der Gartenkriche St. Marien, Hannover

Zum langfristigen Vormerken:

„Alles neu!?“ – Eine musiktheatralische 
Reise zu Martin Luther
Das neue szenische Projekt des Kinderchores 
verspricht eine lustige, interessante und inten- 
sive Beschäftigung mit dem großen Reforma-
tor. Die Aufführungen finden statt am 13. und 
14. Mai jeweils um 18:00 Uhr in St. Andreas.

Luther Reloaded
Projekt des Jugendchores. 
Eine musikalische Entdeckungstour durch 
500 Jahre Reformationsgeschichte, die mit 
einem speziell für Quilisma geschriebenen 
Auftragswerk endet. Die Aufführungen fin- 
den statt am 31. Oktober (Springe) und am 
4. und 5. November (Hannover, Königslutter).

 Die beiden Luther-Projekte stehen noch 
unter Finanzierungsvorbehalt. Spenden für 
die Projekte sowie die generelle Chorarbeit 
sind immer herzlich willkommen! 
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Farbe bekennen! 

Christen der Region  

nehmen Stellung  

zum Glauben

Otto-Hahn-Gymnasium Springe 
Auf dem Bruche 3

Otto-Hahn-Gymnasium Springe 
Auf dem Bruche 3

Eintritt frei!

5.11.  
2016
 14 - 22 Uhr

Foto: Rainer Sturm/pixelio.de
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Kirchengemeinde St. Andreas, Springe 

St.-Andreas -Str. 5, 31832 Springe 
E-Mail: KG.Andreas.Springe@evlka.de, Internet: www.st-andreas-gemeinde-springe.wir-e.de

Pastor Pastor Klaus Fröhlich 
E-Mail: klaus.froehlich@evlka.de 
Pastor Eckhard Lukow 
E-Mail: be.lukow@web.de

Tel. 05041/2420 
Mobil 0176/21407271
Tel. 05041/7479972 
Mobil 0176/75539420

Gemeindebüro Stephanie Stark 
St.-Andreas-Str. 5, 31832 Springe 
Mo., Di., Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, Do. 16:00 – 18:00 Uhr

Tel. 05041/2420 
Fax 05041/971699

Küsterin Silke Schmidt 
Tel.-Zeiten: Di., Do., Fr. 14:00 – 16:00 Uhr, 
Mi. von 10:00 – 12:00 Uhr

Mobil 0157/71209171

Diakonin Uta Braun – Gemeindehaus 
(ehemalige Küsterwohnung)

Tel. 05041/7489947 
Mobil 0173/2789817

Stadtkantor Johannes Schnabel  
E-Mail: Stadtkantor.Springe@gmx.de

Tel. 0176/47137087

Spielkreis/ 
Kindergarten

Monika Wolters – Pfarrwitwenhaus 
An der Kirche 4, 31832 Springe

Tel. 05041/4566

Waldkindergarten Patricia Machaalani 
J.-H.-Schröder-Hütte, 31832 Springe

Mobil 0173/2183465 
Priv. 05156/785017

Kirchengemeinde St. Petrus, Springe 
Postanschrift: Johann-Heinrich-Schröder-Str. 25, 31832 Springe; Veranstaltungsort: Kurzer Ging 140 

E-Mail: kg@sankt-petrus-springe.de, Internet: www.sankt-petrus-springe.de
Pastorin Pastorin Bettina Bartke 

E-Mail: bartke@sankt-petrus-springe.de
Tel. 05041/8023271

Gemeindebüro Inge Jacob 
Kurzer Ging 140, 31832 Springe 
Di. 10:00 – 11:30 Uhr, Do. 15:00 – 17:30 Uhr

Tel. 05041/5330 
Fax 05041/6400066

Hausmeisterin Katrin Schütte Tel. 05041/5330
Diakonisches Werk des Kirchenkreises Laatzen-Springe 

Pastor-Schmedes-Str. 5, 31832 Springe
Sozialarbeiterin Ingrid Röttger Tel. 05041/945033
Schuldnerberatung Günter Meyer Tel. 05041/945032
Fachstellen für Sucht 
und Suchtprävention 

E-Mail: suchtberatung.springe@evlka.de
www.suchtberatung-dwhannoverland.de

Tel. 05041/970638

Ev. Fam.-/Paar- und 
Lebensberatung

Mi./Do. 12:00 – 13:00 Uhr Telefonsprechstunde 
Do. 16:30 – 17:30 Uhr „Offene Sprechstunde“ 
Kiefernweg 2, 30880 Laatzen 
E-Mail: Lebensberatung.Laatzen@evlka.de

Tel. 0511/823299 
Fax 0511/9824339

Nachbarschaftsladen „DOPPELPUNKT“: „Mit Nachbarschaft geht´s besser“ 
Zum Niederntor 25, 31832 Springe

E-Mail: doppelpunkt@t-online.de, Internet: www.doppelpunkt-springe.de
Projektkoordinatorin Sandra Lehmann / Nachbarschaftsladen Tel. 05041/8020577
Öffnungszeiten Di.  10:00 – 16:00 Uhr,  Mi.  10:00 – 12:00 Uhr,  

Do.  10:00 – 17:00 Uhr,  Fr.  10:00 – 12:00 Uhr
Spendenkonto 

- Flüchtlingsarbeit

Volksbank eG Springe-Pattensen,  
IBAN: DE54 2519 3331 0400 0099 22, BIC GENODEF1PAT
IBAN: DE05 2519 3331 0400 0099 31, BIC GENODEF1PAT

Spendenkonto St. Andreas / St. Petrus
Kirchenkreisamt Ronnenberg, Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen,  

IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00, BIC GENODEF1PAT
Bitte im Verwendungszweck angeben: 

St. Andreas, Kassenzeichen: 100132-SPE-001 oder St. Petrus, Kassenzeichen: 100186-SPE-482100

Farbe bekennen! 

Christen der Region  

nehmen Stellung  

zum Glauben

Otto-Hahn-Gymnasium Springe 
Auf dem Bruche 3

Otto-Hahn-Gymnasium Springe 
Auf dem Bruche 3

Eintritt frei!

5.11.  
2016
 14 - 22 Uhr
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